
Johannes 1:29, 10-13 (ELB1905)

Des folgenden Tages sieht er Jesum zu
sich kommen und spricht: Siehe, das
Lamm Gottes, welches die Sünde der
Welt wegnimmt. … Er war in der Welt,
und die Welt ward durch ihn, und die
Welt kannte ihn nicht. Er kam in das
Seinige, und die Seinigen nahmen ihn
nicht an; so viele ihn aber aufnahmen,
denen gab er das Recht, Kinder Gottes
zu werden, denen, die an seinen Namen
glauben, welche nicht aus Geblüt, noch
aus dem Willen des Fleisches, noch aus
dem Willen des Mannes, sondern aus
Gott geboren sind.
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Johannes 3:3, 14-17 (ELB1905)

Jesus antwortete und sprach zu ihm:
Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Es sei
denn, daß jemand von neuem geboren
werde, so kann er das Reich Gottes nicht
sehen. … Und gleichwie Moses in der
Wüste die Schlange erhöhte, also muß
der Sohn des Menschen erhöht werden,
auf daß jeder, der an ihn glaubt, [nicht
verloren gehe, sondern] ewiges Leben
habe. Denn also hat Gott die Welt
geliebt, daß er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf daß jeder, der an ihn
glaubt, nicht verloren gehe, sondern
ewiges Leben habe. Denn Gott hat
seinen Sohn nicht in die Welt gesandt,
auf daß er die Welt richte, sondern auf
daß die Welt durch ihn errettet werde.
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Johannes 7:24, 37-39, 43 (ELB1905)

Richtet nicht nach dem Schein, sondern
richtet ein gerechtes Gericht. … An dem
letzten, dem großen Tage des Festes
aber stand Jesus und rief und sprach:
Wenn jemand dürstet, so komme er zu
mir und trinke. Wer an mich glaubt,
gleichwie die Schrift gesagt hat, aus
dessen Leibe werden Ströme lebendigen
Wassers fließen. Dies aber sagte er von
dem Geiste, welchen die an ihn
Glaubenden empfangen sollten. … Es
entstand nun seinethalben eine Spaltung
in der Volksmenge.
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Johannes 6:33, 35, 37, 63 (ELB1905)

Denn das Brot Gottes ist der, welcher
aus dem Himmel herniederkommt und
der Welt das Leben gibt. … Jesus aber
sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des
Lebens: wer zu mir kommt, wird nicht
hungern, und wer an mich glaubt, wird
nimmermehr dürsten. … Alles, was mir
der Vater gibt, wird zu mir kommen, und
wer zu mir kommt, den werde ich nicht
hinausstoßen; … Der Geist ist es, der
lebendig macht; das Fleisch nützt nichts.
Die Worte, welche ich zu euch geredet
habe, sind Geist und sind Leben;
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Johannes 11:35-36, 38; Markus 14:33-36 (ELB1905)

Jesus vergoß Tränen. Da sprachen die
Juden: Siehe, wie lieb hat er ihn gehabt! …

Jesus nun, wiederum tief in sich selbst
seufzend, kommt zur Gruft. … Und er
nimmt den Petrus und Jakobus und
Johannes mit sich und fing an, sehr
bestürzt und beängstigt zu werden. Und
er spricht zu ihnen: Meine Seele ist sehr
betrübt, bis zum Tode; bleibet hier und
wachet. Und er ging ein wenig weiter
und fiel auf die Erde; und er betete, daß,
wenn es möglich wäre, die Stunde an
ihm vorüber gehe. Und er sprach: Abba,
Vater, alles ist dir möglich; nimm diesen
Kelch von mir weg; doch nicht was ich
will, sondern was du willst!
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Johannes 13:14-17, 20 (ELB1905)

Wenn nun ich, der Herr und der Lehrer,
eure Füße gewaschen habe, so seid auch
ihr schuldig, einander die Füße zu
waschen. Denn ich habe euch ein
Beispiel gegeben, auf daß, gleichwie ich
euch getan habe, auch ihr tuet.
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ein
Knecht ist nicht größer als sein Herr,
noch ein Gesandter größer, als der ihn
gesandt hat. Wenn ihr dies wisset,
glückselig seid ihr, wenn ihr es tut. …

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer
aufnimmt, wen irgend ich senden werde,
nimmt mich auf; wer aber mich
aufnimmt, nimmt den auf, der mich
gesandt hat.
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Johannes 14:6, 9, 19; 10:9-11 (ELB1905)

Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg
und die Wahrheit und das Leben.
Niemand kommt zum Vater, als nur
durch mich. … Jesus spricht zu ihm: So
lange Zeit bin ich bei euch, und du hast
mich nicht erkannt, Philippus? Wer mich
gesehen hat, hat den Vater gesehen, und
wie sagst du: Zeige uns den Vater? - …

Noch ein Kleines, und die Welt sieht
mich nicht mehr; ihr aber sehet mich:
Weil ich lebe, werdet auch ihr leben. …
Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich
eingeht, so wird er errettet werden und
wird ein-und ausgehen und Weide
finden. Der Dieb kommt nur, um zu
stehlen und zu schlachten und zu
verderben. Ich bin gekommen, auf daß
sie Leben haben und es in Überfluß
haben. Ich bin der gute Hirte; der gute
Hirte läßt sein Leben für die Schafe.
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Johannes 15:1-2, 4-5 (ELB1905)

Ich bin der wahre Weinstock, und mein
Vater ist der Weingärtner. Jede Rebe an
mir, die nicht Frucht bringt, die nimmt er
weg; und jede, die Frucht bringt, die
reinigt er, auf daß sie mehr Frucht
bringe. … Bleibet in mir, und ich in euch.
Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst
Frucht bringen kann, sie bleibe denn am
Weinstock, also auch ihr nicht, ihr
bleibet denn in mir. Ich bin der
Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in
mir bleibt und ich in ihm, dieser bringt
viel Frucht, denn außer mir könnt ihr
nichts tun.
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Johannes 17:3-6 (ELB1905)

Dies aber ist das ewige Leben, daß sie
dich, den allein wahren Gott, und den du
gesandt hast, Jesum Christum,
erkennen. Ich habe dich verherrlicht auf
der Erde; das Werk habe ich vollbracht,
welches du mir gegeben hast, daß ich es
tun sollte. Und nun verherrliche du,
Vater, mich bei dir selbst mit der
Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, ehe die
Welt war. Ich habe deinen Namen
geoffenbart den Menschen, die du mir
aus der Welt gegeben hast. Dein waren
sie, und mir hast du sie gegeben, und sie
haben dein Wort bewahrt.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



Markus 4:14-20 (ELB1905)

Der Sämann sät das Wort. Diese aber sind die
an dem Wege: wo das Wort gesät wird und,
wenn sie es hören, alsbald der Satan kommt
und das Wort wegnimmt, das in ihre Herzen
gesät war. Und diese sind es gleicherweise,
die auf das Steinichte gesät werden, welche,
wenn sie das Wort hören, es alsbald mit
Freuden aufnehmen, und sie haben keine
Wurzel in sich, sondern sind nur für eine Zeit;
dann, wenn Drangsal entsteht oder
Verfolgung um des Wortes willen, ärgern sie
sich alsbald. Und andere sind die, welche
unter die Dornen gesät werden: diese sind es,
welche das Wort gehört haben, und die
Sorgen des Lebens und der Betrug des
Reichtums und die Begierde nach den
übrigen Dingen kommen hinein und ersticken
das Wort, und es bringt keine Frucht. Und
diese sind es, die auf die gute Erde gesät sind,
welche das Wort hören und aufnehmen und
Frucht bringen: eines dreißig-, und eines
sechzig-, und eines hundertfältig.
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Markus 11:22-25 (ELB1905)

Und Jesus antwortet und spricht zu
ihnen: Habet Glauben an Gott. Wahrlich,
ich sage euch: Wer irgend zu diesem
Berge sagen wird: Werde aufgehoben
und ins Meer geworfen! und nicht
zweifeln wird in seinem Herzen, sondern
glauben, daß geschieht, was er sagt, dem
wird werden [was irgend er sagen wird].
Darum sage ich euch: Alles, um was
irgend ihr betet und bittet, glaubet, daß
ihr es empfanget, und es wird euch
werden. Und wenn ihr im Gebet
dastehet, so vergebet, wenn ihr etwas
wider jemand habt, auf daß auch euer
Vater, der in den Himmeln ist, euch eure
Übertretungen vergebe.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



1. Korinther 3:10-15 (ELB1905)

Nach der Gnade Gottes, die mir gegeben
ist, habe ich als ein weiser Baumeister
den Grund gelegt; ein anderer aber baut
darauf; ein jeder aber sehe zu, wie er
darauf baut. Denn einen anderen Grund
kann niemand legen, außer dem, der
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.
Wenn aber jemand auf [diesen] Grund
baut Gold, Silber, köstliche Steine, Holz,
Heu, Stroh, so wird das Werk eines jeden
offenbar werden, denn der Tag wird es
klar machen, weil er in Feuer geoffenbart
wird; und welcherlei das Werk eines
jeden ist, wird das Feuer bewähren.
Wenn das Werk jemandes bleiben wird,
das er darauf gebaut hat, so wird er Lohn
empfangen; wenn das Werk jemandes
verbrennen wird, so wird er Schaden
leiden, er selbst aber wird gerettet
werden, doch so wie durchs Feuer.
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1. Korinther 3:5-7, 21-23 (ELB1905)

Wer ist denn Apollos, und wer Paulus?
Diener, durch welche ihr geglaubt habt,
und zwar wie der Herr einem jeden
gegeben hat. Ich habe gepflanzt, Apollos
hat begossen, Gott aber hat das
Wachstum gegeben. Also ist weder der
da pflanzt etwas, noch der da begießt,
sondern Gott, der das Wachstum gibt. …

So rühme sich denn niemand der
Menschen, denn alles ist euer. Es sei
Paulus oder Apollos oder Kephas, es sei
Welt oder Leben oder Tod, es sei
Gegenwärtiges oder Zukünftiges: alles
ist euer, ihr aber seid Christi, Christus
aber ist Gottes.
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1. Korinther 4:4-7 (ELB1905)

Denn ich bin mir selbst nichts bewußt,
aber dadurch bin ich nicht
gerechtfertigt. Der mich aber beurteilt,
ist der Herr. So urteilet nicht etwas vor
der Zeit, bis der Herr kommt, welcher
auch das Verborgene der Finsternis ans
Licht bringen und die Ratschläge der
Herzen offenbaren wird; und dann wird
einem jeden sein Lob werden von Gott.
Dies aber, Brüder, habe ich auf mich und
Apollos gedeutet um euretwillen, auf
daß ihr an uns lernet, nicht über das
hinaus [zu denken], was geschrieben ist,
auf daß ihr euch nicht aufblähet für den
einen, wider den anderen. Denn wer
unterscheidet dich? Was aber hast du,
das du nicht empfangen hast? Wenn du
es aber auch empfangen hast, was
rühmst du dich, als hättest du es nicht
empfangen?
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2. Korinther 10:3-5, 17-18 (ELB1905)

Denn obwohl wir im Fleische wandeln,
kämpfen wir nicht nach dem Fleische;
denn die Waffen unseres Kampfes sind
nicht fleischlich, sondern göttlich
mächtig zur Zerstörung von Festungen;
indem wir Vernunftschlüsse zerstören
und jede Höhe, die sich erhebt wider die
Erkenntnis Gottes, und jeden Gedanken
gefangen nehmen unter den Gehorsam
des Christus, … “Wer sich aber rühmt,
rühme sich des Herrn”. Denn nicht wer
sich selbst empfiehlt, der ist bewährt,
sondern den der Herr empfiehlt.
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2. Korinther 5:4, 10, 17, 20-21 (ELB1905)

Denn wir freilich, die in der Hütte sind,
seufzen beschwert, wiewohl wir nicht
entkleidet, sondern überkleidet werden
möchten, damit das Sterbliche
verschlungen werde von dem Leben. …

Denn wir müssen alle vor dem
Richterstuhl des Christus offenbar
werden, auf daß ein jeder empfange,
was er in dem Leibe getan, nach dem er
gehandelt hat, es sei Gutes oder Böses. …

Daher, wenn jemand in Christo ist, da ist
eine neue Schöpfung; das Alte ist
vergangen, siehe, alles ist neu geworden.
… So sind wir nun Gesandte für Christum,
als ob Gott durch uns ermahnte; wir
bitten an Christi Statt: Laßt euch
versöhnen mit Gott! Den, der Sünde
nicht kannte, hat er für uns zur Sünde
gemacht, auf daß wir Gottes
Gerechtigkeit würden in ihm.
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Galater 3:2-3; 5:1, 4, 13-14 (ELB1905)

Dies allein will ich von euch lernen: Habt
ihr den Geist aus Gesetzeswerken
empfangen, oder aus der Kunde des
Glaubens? Seid ihr so unverständig?
Nachdem ihr im Geiste angefangen habt,
wollt ihr jetzt im Fleische vollenden? …
Für die Freiheit hat Christus uns
freigemacht; stehet nun fest und lasset
euch nicht wiederum unter einem Joche
der Knechtschaft halten. … Ihr seid
abgetrennt von dem Christus, so viele
ihr im Gesetz gerechtfertigt werdet; ihr
seid aus der Gnade gefallen. … Denn ihr
seid zur Freiheit berufen worden,
Brüder; allein gebrauchet nicht die
Freiheit zu einem Anlaß für das Fleisch,
sondern durch die Liebe dienet einander.
Denn das ganze Gesetz ist in einem
Worte erfüllt, in dem: “Du sollst deinen
Nächsten lieben wie dich selbst”.
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Galater 5:16-17, 19-24 (ELB1905)

Ich sage aber: Wandelt im Geiste, und ihr
werdet die Lust des Fleisches nicht
vollbringen. Denn das Fleisch gelüstet wider
den Geist, der Geist aber wider das Fleisch;
diese aber sind einander entgegengesetzt,
auf daß ihr nicht das tuet, was ihr wollt. …

Offenbar aber sind die Werke des Fleisches,
welche sind: Hurerei, Unreinigkeit,
Ausschweifung, Götzendienst, Zauberei,
Feindschaft, Hader, Eifersucht, Zorn, Zank,
Zwietracht, Sekten, Neid, Totschlag,
Trunkenheit, Gelage und dergleichen, von
denen ich euch vorhersage, gleichwie ich
auch vorhergesagt habe, daß, die solches
tun, das Reich Gottes nicht ererben werden.
Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe,
Freude, Friede Langmut, Freundlichkeit,
Gütigkeit, Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit;
wider solche gibt es kein Gesetz. Die aber
des Christus sind, haben das Fleisch
gekreuzigt samt den Leidenschaften und
Lüsten.
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1. Timotheus 2:1-6 (ELB1905)

Ich ermahne nun vor allen Dingen, daß
Flehen, Gebete, Fürbitten,
Danksagungen getan werden für alle
Menschen, für Könige und alle, die in
Hoheit sind, auf daß wir ein ruhiges und
stilles Leben führen mögen in aller
Gottseligkeit und würdigem Ernst. Denn
dieses ist gut und angenehm vor
unserem Heilandgott, welcher will, daß
alle Menschen errettet werden und zur
Erkenntnis der Wahrheit kommen. Denn
Gott ist einer, und einer Mittler zwischen
Gott und Menschen, der Mensch
Christus Jesus, der sich selbst gab zum
Lösegeld für alle, wovon das Zeugnis zu
seiner Zeit verkündigt werden sollte,
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1. Timotheus 6:17-20 (ELB1905)

Den Reichen in dem gegenwärtigen
Zeitlauf gebiete, nicht hochmütig zu
sein, noch auf die Ungewißheit des
Reichtums Hoffnung zu setzen, sondern
auf Gott, der uns alles reichlich darreicht
zum Genuß; Gutes zu tun, reich zu sein
in guten Werken, freigebig zu sein,
mitteilsam, indem sie sich selbst eine
gute Grundlage auf die Zukunft
sammeln, auf daß sie das wirkliche
Leben ergreifen. O Timotheus, bewahre
das anvertraute Gut, indem du dich von
den ungöttlichen, eitlen Reden und
Widersprüchen der fälschlich
sogenannten Kenntnis wegwendest,
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2. Timotheus 1:9-10, 13-14 (ELB1905)

der uns errettet hat und berufen mit
heiligem Rufe, nicht nach unseren
Werken, sondern nach seinem eigenen
Vorsatz und der Gnade, die uns in
Christo Jesu vor den Zeiten der Zeitalter
gegeben, jetzt aber geoffenbart worden
ist durch die Erscheinung unseres
Heilandes Jesus Christus, welcher den
Tod zunichte gemacht, aber Leben und
Unverweslichkeit ans Licht gebracht hat
durch das Evangelium, … Halte fest das
Bild gesunder Worte, die du von mir
gehört hast, in Glauben und Liebe, die in
Christo Jesu sind. Bewahre das schöne
anvertraute Gut durch den Heiligen
Geist, der in uns wohnt.
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2. Timotheus 3:16-17; 2. Petrus 1:19-21 (ELB1905)

Alle Schrift ist von Gott eingegeben und
nütze zur Lehre, zur Überführung, zur
Zurechtweisung, zur Unterweisung in
der Gerechtigkeit, auf daß der Mensch
Gottes vollkommen sei, zu jedem guten
Werke völlig geschickt. … Und so
besitzen wir das prophetische Wort
befestigt, auf welches zu achten ihr wohl
tut, als auf eine Lampe, welche an einem
dunklen Orte leuchtet, bis der Tag
anbreche und der Morgenstern aufgehe
in euren Herzen; indem ihr dies zuerst
wisset, daß keine Weissagung der
Schrift von eigener Auslegung ist. Denn
die Weissagung wurde niemals durch
den Willen des Menschen
hervorgebracht, sondern heilige Männer
Gottes redeten, getrieben vom Heiligen
Geiste.
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Jakobus 1:17, 19-22 (ELB1905)

Jede gute Gabe und jedes vollkommene
Geschenk kommt von oben herab, von
dem Vater der Lichter, bei welchem
keine Veränderung ist, noch eines
Wechsels Schatten. … Daher, meine
geliebten Brüder, sei jeder Mensch
schnell zum Hören, langsam zum Reden,
langsam zum Zorn. Denn eines Mannes
Zorn wirkt nicht Gottes Gerechtigkeit.
Deshalb leget ab alle Unsauberkeit und
alles Überfließen von Schlechtigkeit,
und empfanget mit Sanftmut das
eingepflanzte Wort, das eure Seelen zu
erretten vermag. Seid aber Täter des
Wortes und nicht allein Hörer, die sich
selbst betrügen.
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Jakobus 4:4, 6-8, 10, 12 (ELB1905)

Ihr Ehebrecherinnen, wisset ihr nicht,
daß die Freundschaft der Welt
Feindschaft wider Gott ist? Wer nun
irgend ein Freund der Welt sein will,
stellt sich als Feind Gottes dar. … Er gibt
aber größere Gnade; deshalb spricht er:
“Gott widersteht den Hochmütigen, den
Demütigen aber gibt er Gnade”.
Unterwerfet euch nun Gott.
Widerstehet dem Teufel, und er wird von
euch fliehen. Nahet euch Gott, und er
wird sich euch nahen. Säubert die
Hände, ihr Sünder, und reiniget die
Herzen, ihr Wankelmütigen. … Demütiget
euch vor dem Herrn, und er wird euch
erhöhen. … Einer ist der Gesetzgeber und
Richter, der zu erretten und zu
verderben vermag. Du aber, wer bist du,
der du den Nächsten richtest?
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Jakobus 4:13-17 (ELB1905)

Wohlan denn, die ihr saget: Heute oder
morgen wollen wir in die und die Stadt
gehen und daselbst ein Jahr zubringen
und Handel treiben und Gewinn
machen; (die ihr nicht wisset, was der
morgende Tag bringen wird; [denn] was
ist euer Leben? Ein Dampf ist es ja, der
eine kleine Zeit sichtbar ist und dann
verschwindet;) statt daß ihr saget: Wenn
der Herr will und wir leben, so werden
wir auch dieses oder jenes tun. Nun aber
rühmet ihr euch in euren Großtuereien.
Alles solches Rühmen ist böse. Wer nun
weiß, Gutes zu tun, und tut es nicht,
dem ist es Sünde.
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Judas 1:1-2, 20-21, 24-25 (ELB1905)

Judas, Knecht Jesu Christi und Bruder
des Jakobus, den in Gott, dem Vater,
geliebten und in Jesu Christo bewahrten
Berufenen: Barmherzigkeit und Friede
und Liebe sei euch vermehrt! … Ihr aber,
Geliebte, euch selbst erbauend auf
euren allerheiligsten Glauben, betend im
Heiligen Geiste, erhaltet euch selbst in
der Liebe Gottes, indem ihr die
Barmherzigkeit unseres Herrn Jesus
Christus erwartet zum ewigen Leben. …

Dem aber, der euch ohne Straucheln zu
bewahren und vor seiner Herrlichkeit
tadellos darzustellen vermag mit
Frohlocken, dem alleinigen Gott,
unserem Heilande, durch Jesum
Christum, unseren Herrn, sei
Herrlichkeit, Majestät, Macht und
Gewalt vor aller Zeit und jetzt und in alle
Ewigkeit! Amen.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



2. Mose 20:2-8, 12-17, 20 (ELB1905)

Ich bin Jehova, dein Gott, der ich dich
herausgeführt habe aus dem Lande Ägypten,
aus dem Hause der Knechtschaft. Du sollst
keine anderen Götter haben neben mir. - Du
sollst dir kein geschnitztes Bild machen. … Du
sollst dich nicht vor ihnen niederbeugen und
ihnen nicht dienen … denn ich, Jehova, dein
Gott, bin ein eifernder Gott, der die
Ungerechtigkeit der Väter heimsucht an den
Kindern … und der Güte erweist, auf Tausende
hin, an denen, die mich lieben und meine
Gebote beobachten. - Du sollst den Namen
Jehovas, deines Gottes, nicht zu Eitlem
aussprechen. … Gedenke des Sabbathtages, ihn
zu heiligen. … Ehre deinen Vater und deine
Mutter. … Du sollst nicht töten. - Du sollst
nicht ehebrechen. - Du sollst nicht stehlen. -
Du sollst kein falsches Zeugnis ablegen wider
deinen Nächsten. - Du sollst nicht begehren
deines Nächsten Haus … du sollst nicht
begehren deines Nächsten Weib. … Fürchtet
euch nicht; denn um euch zu versuchen, ist
Gott gekommen … daß ihr nicht sündiget.
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Josua 1:7-11 (ELB1905)

Nur sei sehr stark und mutig, daß du darauf
achtest, zu tun nach dem ganzen Gesetz,
welches mein Knecht Mose dir geboten hat.
Weiche nicht davon ab zur Rechten noch zur
Linken, auf daß es dir gelinge überall, wohin
du gehst. Dieses Buch des Gesetzes soll nicht
von deinem Munde weichen, und du sollst
darüber sinnen Tag und Nacht, auf daß du
darauf achtest, zu tun nach allem, was darin
geschrieben ist; denn alsdann wirst du auf
deinem Wege Erfolg haben, und alsdann wird
es dir gelingen. Habe ich dir nicht geboten:
Sei stark und mutig? Erschrick nicht und
fürchte dich nicht! Denn Jehova, dein Gott,
ist mit dir überall, wohin du gehst. Und Josua
gebot den Vorstehern des Volkes und sprach:
Gehet mitten durch das Lager und gebietet
dem Volke und sprechet: Bereitet euch
Zehrung; denn in noch drei Tagen werdet ihr
über diesen Jordan ziehen, um hinzukommen,
das Land in Besitz zu nehmen, welches
Jehova, euer Gott, euch gibt, es zu besitzen.
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1. Samuel 16:7; 2. Samuel 7:18, 13, 23, 22 (ELB1905)

Aber Jehova sprach zu Samuel: Blicke nicht
auf sein Aussehen und auf die Höhe seines
Wuchses, denn ich habe ihn verworfen; denn
Jehova sieht nicht auf das, worauf der Mensch
sieht; denn der Mensch sieht auf das Äußere,
aber Jehova sieht auf das Herz. … Da ging der
König David hinein und setzte sich vor Jehova
nieder und sprach: Wer bin ich, Herr, Jehova,
und was ist mein Haus, daß du mich bis
hierher gebracht hast? … Der wird meinem
Namen ein Haus bauen; und ich werde den
Thron seines Königtums befestigen auf ewig. …

Und wer ist wie dein Volk, wie Israel, die
einzige Nation auf Erden, welche Gott
hingegangen ist, sich zum Volke zu erlösen,
und um sich einen Namen zu machen, und für
sie solch Großes zu tun und furchtbare Dinge
für dein Land, indem du vor deinem Volke, das
du dir aus Ägypten erlöst hast, Nationen und
ihre Götter vertriebst! … Darum bist du groß,
Jehova Gott! Denn niemand ist dir gleich, und
kein Gott außer dir, nach allem, was wir mit
unseren Ohren gehört haben.
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Nehemia 1:4-11 (ELB1905)

Und es geschah, als ich diese Worte hörte,
setzte ich mich hin und weinte … und ich
fastete und betete vor dem Gott des
Himmels und sprach: Ach, Jehova, Gott des
Himmels, du, der große und furchtbare Gott,
der den Bund und die Güte denen bewahrt,
die ihn lieben und seine Gebote halten: laß
doch dein Ohr aufmerksam und deine
Augen offen sein … und wie ich die Sünden
der Kinder Israel bekenne, die wir gegen
dich begangen haben! … Wir haben sehr
verderbt gegen dich gehandelt. … Gedenke
doch des Wortes, das du deinem Knechte
Mose geboten hast, indem du sprachst: …

wenn ihr aber zu mir umkehret und meine
Gebote beobachtet und sie tut … so würde
ich sie von dannen sammeln. … Sie sind ja
deine Knechte und dein Volk, das du erlöst
hast durch deine große Kraft und deine
starke Hand. Ach, Herr … laß es doch deinem
Knechte heute gelingen und gewähre ihm
Barmherzigkeit vor diesem Manne!
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Psalmen 1:1-6 (ELB1905)

Glückselig der Mann, der nicht wandelt
im Rate der Gottlosen, und nicht steht
auf dem Wege der Sünder, und nicht
sitzt auf dem Sitze der Spötter, sondern
seine Lust hat am Gesetz Jehovas und
über sein Gesetz sinnt Tag und Nacht!
Und er ist wie ein Baum, gepflanzt an
Wasserbächen, der seine Frucht bringt
zu seiner Zeit, und dessen Blatt nicht
verwelkt; und alles, was er tut, gelingt.
Nicht so die Gesetzlosen, sondern sie
sind wie die Spreu, die der Wind
dahintreibt. Darum werden die
Gesetzlosen nicht bestehen im Gericht,
noch die Sünder in der Gemeinde der
Gerechten. Denn Jehova kennt den Weg
der Gerechten; aber der Gesetzlosen
Weg wird vergehen.
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Psalmen 4:1-8 (ELB1905)

Dem Vorsänger mit Saitenspiel. Ein Psalm
von David. Wenn ich rufe, antworte mir,
Gott meiner Gerechtigkeit! In Bedrängnis
hast du mir Raum gemacht; sei mir gnädig
und höre mein Gebet! Ihr Männersöhne, bis
wann soll meine Herrlichkeit zur Schande
sein? Bis wann werdet ihr Eitles lieben, Lüge
suchen? (Sela.) Erkennet doch, daß Jehova
den Frommen für sich abgesondert hat!
Jehova wird hören, wenn ich zu ihm rufe.
Seid erregt, und sündiget nicht! Denket
nach in eurem Herzen auf eurem Lager, und
seid stille! (Sela.) Opfert Opfer der
Gerechtigkeit, und vertrauet auf Jehova!
Viele sagen: Wer wird uns Gutes schauen
lassen? Erhebe, Jehova über uns das Licht
deines Angesichts! Du hast Freude in mein
Herz gegeben, mehr als zur Zeit, da ihres
Kornes und ihres Mostes viel war. In Frieden
werde ich sowohl mich niederlegen als auch
schlafen; denn du, Jehova, allein lässest
mich in Sicherheit wohnen.
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Psalmen 15:1-5 (ELB1905)

Ein Psalm; von David. Jehova, wer wird
in deinem Zelte weilen? Wer wird
wohnen auf deinem heiligen Berge? Der
in Lauterkeit wandelt und Gerechtigkeit
wirkt und Wahrheit redet von Herzen,
nicht verleumdet mit seiner Zunge, kein
Übel tut seinem Genossen, und keine
Schmähung bringt auf seinen Nächsten;
in dessen Augen verachtet ist der
Verworfene, der aber die ehrt, welche
Jehova fürchten; hat er zum Schaden
geschworen, so ändert er es nicht: Der
sein Geld nicht auf Zins gibt, und kein
Geschenk nimmt wider den
Unschuldigen. Wer solches tut, wird
nicht wanken in Ewigkeit.
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Psalmen 13:1-3, 5-6 (ELB1905)

Dem Vorsänger. Ein Psalm von David.
Bis wann, Jehova, willst du meiner
vergessen immerdar? Bis wann willst du
dein Angesicht vor mir verbergen? Bis
wann soll ich Ratschläge hegen in
meiner Seele, Kummer in meinem
Herzen bei Tage? Bis wann soll sich mein
Feind über mich erheben? Schaue her,
antworte mir, Jehova, mein Gott!
Erleuchte meine Augen, daß ich nicht
entschlafe zum Tode, … Ich aber, ich habe
auf deine Güte vertraut; mein Herz soll
frohlocken über deine Rettung. (013:5)
Ich will Jehova singen, denn er hat
wohlgetan an mir.
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Psalmen 16:1-5, 7-11 (ELB1905)

Ein Gedicht von David. Bewahre mich, Gott,
denn ich traue auf dich! Du, meine Seele, hast
zu Jehova gesagt: Du bist der Herr; meine Güte
reicht nicht hinauf zu dir. Du hast zu den
Heiligen gesagt, die auf Erden sind, und zu den
Herrlichen: An ihnen ist alle meine Lust. Viele
werden der Schmerzen derer sein, die einem
anderen nacheilen; ihre Trankopfer von Blut
werde ich nicht spenden, und ihre Namen nicht
auf meine Lippen nehmen. Jehova ist das Teil
meines Erbes und meines Bechers; du erhältst
mein Los. … Jehova werde ich preisen, der mich
beraten hat, selbst des Nachts unterweisen
mich meine Nieren. Ich habe Jehova stets vor
mich gestellt; weil er zu meiner Rechten ist,
werde ich nicht wanken. Darum freut sich mein
Herz, und frohlockt meine Seele. Auch mein
Fleisch wird in Sicherheit ruhen. Denn meine
Seele wirst du dem Scheol nicht lassen, wirst
nicht zugeben, daß dein Frommer die
Verwesung sehe. Du wirst mir kundtun den
Weg des Lebens; Fülle von Freuden ist vor
deinem Angesicht, Lieblichkeiten in deiner
Rechten immerdar.
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Psalmen 23:1-6 (ELB1905)

Ein Psalm von David. Jehova ist mein
Hirte, mir wird nichts mangeln. Er lagert
mich auf grünen Auen, er führt mich zu
stillen Wassern. Er erquickt meine Seele,
er leitet mich in Pfaden der
Gerechtigkeit um seines Namens willen.
Auch wenn ich wanderte im Tale des
Todesschattens, fürchte ich nichts Übles,
denn du bist bei mir; dein Stecken und
dein Stab, sie trösten mich. Du bereitest
vor mir einen Tisch angesichts meiner
Feinde; du hast mein Haupt mit Öl
gesalbt, mein Becher fließt über.
Fürwahr, Güte und Huld werden mir
folgen alle Tage meines Lebens; und ich
werde wohnen im Hause Jehovas auf
immerdar.
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Sprüche 1:7; 9:18; 4:23-26 (ELB1905)

Die Furcht Jehovas ist der Erkenntnis
Anfang; die Narren verachten Weisheit
und Unterweisung. … Und er weiß nicht,
daß dort die Schatten sind, in den Tiefen
des Scheols ihre Geladenen. … Behüte
dein Herz mehr als alles, was zu
bewahren ist; denn von ihm aus sind die
Ausgänge des Lebens. - Tue von dir die
Verkehrtheit des Mundes, und die
Verdrehtheit der Lippen entferne von
dir. - Laß deine Augen geradeaus
blicken, und deine Wimpern stracks vor
dich hin schauen. - Ebne die Bahn deines
Fußes, und alle deine Wege seien
gerade;
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Jeremia 17:5, 7-10 (ELB1905)

So spricht Jehova: Verflucht ist der
Mann, der auf den Menschen vertraut
und Fleisch zu seinem Arme macht, und
dessen Herz von Jehova weicht! …

Gesegnet ist der Mann, der auf Jehova
vertraut und dessen Vertrauen Jehova
ist! Und er wird sein wie ein Baum, der
am Wasser gepflanzt ist und am Bache
seine Wurzeln ausstreckt, und sich nicht
fürchtet, wenn die Hitze kommt; und
sein Laub ist grün, und im Jahre der
Dürre ist er unbekümmert, und er hört
nicht auf, Frucht zu tragen. - Arglistig ist
das Herz, mehr als alles, und verderbt ist
es; wer mag es kennen? Ich, Jehova,
erforsche das Herz und prüfe die Nieren,
und zwar um einem jeden zu geben nach
seinen Wegen, nach der Frucht seiner
Handlungen. -
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Joel 2:11-14 (ELB1905)

Groß ist der Tag Jehovas und sehr
furchtbar, und wer kann ihn ertragen?
Aber auch jetzt noch, spricht Jehova,
kehret um zu mir mit eurem ganzen
Herzen, und mit Fasten und mit Weinen
und mit Klagen. Und zerreißet euer Herz
und nicht eure Kleider, und kehret um zu
Jehova, eurem Gott; denn er ist gnädig
und barmherzig, langsam zum Zorn und
groß an Güte, und läßt sich des Übels
gereuen. Wer weiß? Er möchte
umkehren und es sich gereuen lassen,
und er möchte Segen hinter sich
zurücklassen: Speisopfer und Trankopfer
für Jehova, euren Gott.
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Obadja 1:3-4, 15, 17 (ELB1905)

Der Übermut deines Herzens hat dich
verführt, der du in Felsenklüften, auf
hohem Sitze wohnst und in deinem
Herzen sprichst: Wer wird mich zur Erde
hinabstürzen? Wenn du dein Nest auch
hoch baust wie der Adler, und wenn es
zwischen die Sterne gesetzt wäre: ich
werde dich von dort hinabstürzen,
spricht Jehova. … Denn der Tag Jehovas
ist nahe über alle Nationen: wie du
getan hast, wird dir getan werden; dein
Tun wird auf dein Haupt zurückkehren. …

Aber auf dem Berge Zion wird Errettung
sein, und er wird heilig sein; und die vom
Hause Jakob werden ihre Besitzungen
wieder in Besitz nehmen.
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Nahum 1:2-3, 5, 7 (ELB1905)

Ein eifernder und rächender Gott ist
Jehova, ein Rächer ist Jehova und voll
von Grimm; Jehova übt Rache an seinen
Widersachern und trägt seinen Feinden
nach. Jehova ist langsam zum Zorn und
groß an Kraft, und er hält keineswegs für
schuldlos den Schuldigen. Jehova, im
Sturmwind und im Gewitter ist sein
Weg, und Gewölk ist der Staub seiner
Füße. … Vor ihm erbeben die Berge und
zerfließen die Hügel, und vor seinem
Angesicht erhebt sich die Erde, und der
Erdkreis und alle, die darauf wohnen. …

Jehova ist gütig, er ist eine Feste am
Tage der Drangsal; und er kennt die,
welche auf ihn vertrauen.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



Micha 6:6, 8; Habakuk 2:4-5 (ELB1905)

“Womit soll ich vor Jehova treten, mich
beugen vor dem Gott der Höhe? Soll ich
vor ihn treten mit Brandopfern, mit
einjährigen Kälbern? … Er hat dir
kundgetan, o Mensch, was gut ist; und
was fordert Jehova von dir, als Recht zu
üben und Güte zu lieben, und demütig
zu wandeln mit deinem Gott? … Siehe,
aufgeblasen, nicht aufrichtig ist in ihm
seine Seele. Der Gerechte aber wird
durch seinen Glauben leben. Und
überdies: Der Wein ist treulos; der
übermütige Mann, der bleibt nicht, er,
der seinen Schlund weit aufsperrt wie
der Scheol, und er ist wie der Tod und
wird nicht satt; und er rafÚ an sich alle
Nationen und sammelt zu sich alle
Völker.
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